
DIE TAGESZEITUNG FÜR LIECHTENSTEIN 

VOLKSWETTER 
Heute Morgen 

14° 15° 

M I T  AMTLICHEN PUBLIKATIONEN 

MILCHMARKT 
Wie der Landtag die 
von der Regierung vor
geschlagene Neuaus-
riclitung der Milch
marktordnung sieht, g 

VOLKS 
BLATT MIX 

Am 30. Geburtstag zur Gräfin 
KONSTANZ - Bettina Bernadotte, Tochter 
des gräflichen Mainau-Eigentümerpaares 
Sonja und Lennart Bernadotte, wird am 12. 
Mär/. 30 Jahre alt. Den Gepflogenheiten des 
Hauses entsprechend wird an diesem Tag aus 
der Komtesse eine Gräfin. Bettina Bernadot
te wird nach eigenen Angaben innerhalb der 
nächsten drei Jahre die Geschäftsführung der 
Mainau GmbH von ihrer Mutter Sonja Grä
fin Bernadotte übernehmen. Auch die künfti
ge Chefin der Blumen-Insel Mainau im Bo
densee will aus dem Tourismusmagnet kei
nen Vergnügungs- oder Freizeitpark machen. 

Neue Gucci-Chefdesigner 
FLORENZ - Das' Modehaus Gucci wird 
seinen Star-Direktor Toin Ford durch vier 
Designer aus dem eigenen Haus ersetzen. 
Die Italienerin Alessandra Facchinetti soll 
künftig als Kreativdirektorin die Damenmo
de leiten, der Schotte John Ray wird Kreativ
direktor der Herrenmode. Frida Giannini soll 
den Bereich Accessoires übernehmen und 
Stefano Pilati wird künftig für die Marke 
Yves Saint-Laureni zeichnen. 
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LÄRMSCHUTZ 
Warum die Umsetzung 
der feu-Richtlinie ge
mäss Helmut Bühler 
(FBP/Bild) eine happi
ge Sache wird. ß 

AZ 9494 SCHAAN 

TURBULENT 
Warum nicht nur die 
Börse in Zürich am 
gestrigen Donnerstag 
turbulente Momente er
lebte. <j i 
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AUFSTIEGSKURS 
Wie Teamkicker Tho
mas Beck den Sprung 
vom FCV-Abstellgleis. 
zum Titelaspiranten 
Chiasso schaffte. 17 

Tötungsdelikt geklärt 
Täter gefasst: Bruder des Opfers schoss wegen Wahnvorstellungen 

ESCHEN - Die Landespolizei hat 
den Täter im Tötungsdelikt in 
Eschen gefasst. Gestern Vormit
tag war im Hinterdorf in Eschen 
ein 39-jähriger liechtensteini
scher Staatsangehöriger von 
seinem Bruder erschossen wor
den. 

• Doris Meier 

Beim Tiiter handelt es sich um den 
Bruder des 39-jiihrigen Opfers And
reas K. Dies gaben gestern Nach
mittag der interimistische Polizei
chef Martin Meyer, Kripochef Jules 
Hoch sowie Staatsanwalt Robert 
Wallner in einer Pressekonferenz 
bekannt. Erste Ermittlungen erga
ben, dass der Tüter an Wahnvorstel
lungen litt. Er hatte das Gefühl, 
dass sein Bruder ihn quäle und 
wollte sich deshalb von seinem 
imaginiiren Peiniger erlösen.. Er 
fuhr nach Eschen und verschaffte 
sich gewaltsam Zutritt zu der Woh
nung seines Bruders Andreas K. 
Nach einem heftigen Wortwechsel 
feuerte er auf den Bruder, dieser 
wollte flüchten, wurde allerdings 
vor der Wohnungstüre von weiteren 
Schüssen tödlich verletzt. Der Tiiter 
flüchtete in seine Wohnung nach 
Trieseri. Weil seine Wahnvorstel-, 
lungen nicht.nachlassen, wollte er 
zum Tatort zurückkehren. Bei der 
Post in Eschen konnte er dann von 
der Polizei angehalten werden. Der 
37-jährige trug noch eine Waffe bei 
sich, bei der es sich vermutlich um 
die Tatwaffe handelte. Er gestand 
die Tat. Die Ermittlungen laufen 
aber weiter auf Hochtouren. Psy
chiatrische Gutachten sollen Auf-
schluss geben, ob der Täter zur Tat-
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Die Polizei war mit 39 Beamtinnen und Beamten im Einsatz. Dank hoher Effizienz konnte der Täter rasefi über
führt werden. 

zeit zurechnungsfähig war. Die 
Staatsanwaltschaft hat eine Unter
suchung wegen Verdacht des Mor
des eingeleitet. 

Vermieterin hörte Schuss 
Kurz vor neun Uhr vormittags 

meldete die Wohnungsvermieterin 
von Andreas K. der Polizei, sie ha
be einen Schuss gehört und gese
hen wie Andreas K. vor seiner 
Haustüre zusammengebrochen sei. 

Sie sah auch, wie eine Person hin
ter der Hausecke verschwand. We
nig später waren Polizei und Ret
tungsdienst . vor Ort. Die Notiirzte 
konnten jedoch nur noch den Tod 
des Opfers feststellen. 

Waffe legal erworben 
Der Täter befand sich seit länge

rer Zeit in psychiatrischer Behand
lung. Die Tatwaffe konnte er trotz
dem im Jahr 1999 legal erwerben, 

da er nicht vorbestraft war und die 
psychische Krankheit der Polizei 
nicht bekannt war. «Das bestehen
de Waffengesetz sielit vor, dass wir 
das Strafregister des Gesuchstellers 
prüfen, allerdings können wir nicht 
alle Ärzte danach befragen, ob der 
Tater in psychiatrischer Behand
lung ist. Das ist praktisch, und 
rechtlich derzeit nicht, möglich», 
erklärte dazu Kripochef Jules 
Hoch'. Seite 7 

FMA-Gesetz begrüsst 
Landtag begrüsst Finanzmarktaufsicht 

Der Landtag hat gestern die Regierungsvorlage zur Errichtung einer In
tegrierten und unabhängigen Finanzmarktaufsicht (FMA) einhellig be
fürwortet und in erster Lesung beraten. Seite 3 

Minister macht ETA verantwortlich 
MADRID - Knapp 200 Tote und 
1250 Verletzte sind die erschüt
ternde Bilanz der verheerenden 
Anschlagsserie von Madrid. 
Zehrr Bomben in vier Zügen ex
plodierten am Donnerstag im 
morgendlichen Berufsverkehr 
der spanischen Hauptstadt. 

«Das ist Massenmord», sagte Mi
nisterpräsident Jos6 Maria Aznar 
nach einer Krisensitzüng des Kabi
netts. Die Regierung machte die 
baskische Separatistenorganisation 
ETA für den Terror drei Tage vor 
der Parlamentswahl verantwort
lich. Am späten Abend bekannte 
sich das Terrornetzwerk El Kaida 
zu den Anschlügen. Nach einem 
Bericht der arabischen Zeitung «El 
Kuds el Arabi» habe sie ein ent
sprechendes Bekenntnis einer Bri
gade Abu Hafs el Maasri im Na
men von El Kaida erhalten. Die 
Bombenserie begann gegen 7.30 Uhr 

"in.einem Pendlerzug kurz vor der 
Einfahrt in den Bahnhof Atocha. 
Weitere Explosionen erschütterten 
Züge und Bahnsteige an den Bahn
höfen El Pozo und Santa Eugenia. 
Am schlimmsten betroffen w a r  ein 
Doppeldecker-Zug in El Pozo. 
Dort fanden Rettungskräfte mehr 
als 70 Leichen. «Es war ein Bahn
steig des Todes», sagte Juan Re-
dondo von der Feuerwehr. Seite 32 
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